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Technische Randbedingungen „Crawler Eye“ 
 

 

    

 

 Um mit dem Inspektionsgerät „Crawler-
Eye“ Fernwärmekanäle zu inspizieren, 
wird ein Mindestfreiraum benötigt: 
 oberhalb der Wärmeisolierung  

von min. 100 mm 
 zu den Wänden an jeder Seite von min. 

100 mm 
Die kleinste Gesamtbreite des  
Systems beträgt damit  850 mm. 

 

    

 

 Um den Bereich unterhalb der Wärme-
isolierung inspizieren zu können – 
insbesondere die Lagerkonstruktionen – 
wird ein Freiraum von min. 100 mm 
zwischen den installierten Leitungen 
benötigt. 

   

 

 Für das Einsetzen des „Crawler Eyes“ in 
den Fernwärmekanal wird ein Zugang in 
den Schachtbauwerken am Kanaleingang 
benötigt. 
 Die Gesamtlänge des 

Inspektionsgeräts beträgt bis zum 
Kamerakopf 830 mm. 

 Im Bild verhindern Entlüftungstöpfe 
ein einsetzen. 
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Entlüftungsleitungen verhindert 

 

 


